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8425 e — —| — lEpiritus unveränd. . In der Gartenſtraſe iſt mit der Reparatur des Straß 
Tr s 221 — 221 8 44 10 44 10 ſpflaſters heute begonnen worden, da dieſe Straße während der Ume 

Mai⸗Juni — 220 — 


Lee — ——Eſpflaſterung der Kl. Ritterſtraße einen Theil des Wagenverke rs, wel 
April⸗Mai 46 30 46 30 ſich ſonſt durch dieſe Straße ern d aufnehmen wild. 0 8 
Juni⸗Juli 47 50 47 50 r. Diebſtähle. Vorgeſtern Nachmittags wurde aus einem Re⸗ 

ſtaurationslokal auf der Wronkerſtraße ein? interüberzieher geſtohlen. 

ar 7 50 7 50 Derſelbe iſt von Trödlern angehalten und an die biejige Kriminalpolizei 

— — - [abgeliefert worden. — Geſtern Abends wurde aus unverſchloſſenem 

April⸗Mai 260 — 260 —Fausflur im Haufe Breiteſtraße 22 einem Kaufmann eine Holzkiſte mit 

Sept.⸗Oktober 261 —261 —Schuhmacherſpeilen im Werthe von 15 M. geſtohlen. — Im Laufe des 

——gaeſtrigen Tages wurde einer Kaufmannsfrau auf der Schuhmacherſtraße 

aus verſchloſſener Kammer ein Sophabezug entwendet und zwar in 

der Weiſe, daß der Bezug durch den Lattenverſchlag durchgezogen 

wurde. Einer Handelsfrau in demſelben Haufe find aus der anſtoßen⸗ 
den Kammer auf gleiche Weiſe 3 Hemden geſtoblen worden. 


Slaals⸗ und Polkswirthſchafl. 
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Börſe zu Poſen. 
Poſen, 11. März [Amtlicher Börſenbericht. 
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16,425,000 
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beſtand um mehr als 5 Millionen 5 und bat damit wieder Roggen if in Ba ‚preußifcher und poſener Waare 
eine bedeutende, für faſt jede Eventug ität ausreichende Höhe erreicht. bis 180 M. per 1000 Ko. hier angeboten, glatten offerirt auch die 
Der Notenumlauf iſt um nahezu 8 Millionen zurückgegangen, die bieſige Umgegend und laſſen ſich Waſſerbezüge guter inländ. e 
Notenzirkulation iſt faſt ganz durch den Baarvorrath bedeckt und die mit 174—175 M. cit. hier bewerfftelligen- Brandenburg offerirt mi 

Mark. 5 172 M. pari Berlin hübſche helle Roggen, während uff Angebote in 

Berlin, 10. März. [Städtiſcher Zentral⸗Viehho f. div. Qualitäten mit 168-175 M. pari bier am Markte find. Bei 
Amtlicher Bericht der Dixektio n.] Auftrieb: 63 Rinder, allſeitig dringenden Landzufuhren und dem durch den großen Kar⸗ 
1609 Schweine, 792 Kälber, 273 Hammel. — Rinder. Da bisher toffelkonſum fo ſehr beeinträchtigten Abſatze iſt es fraglich. ob wir 
nur zwei Stücke geringer Qualität verkauft wurden, läßt ſich der Wahr⸗ ſelbſt während der Beſtellzeit auf lebhaften Bekehr werden rechnen 
heit gemäß nur ſagen, daß eigentlich gar kein Geſchäft ſtattgefunden können. 3 5 
hat und eine Preisnormirung unmöglich iſt. — Schweine. Es wa. Gerſte recht ſtill hier, feine Sachen zur Saat noch vereinzelt 
ren hauptſächlich Ruſſen und einige wenige Landſchweine am Markt; gefragt. Wir notiren: Chevalier 186200 M. Mittelſorten 178 bis 
letztere wurden zum letzt erzielten Preiſe, variirend zwiſchen 51—55 M. 185 M., gute bief. Landgerſten 170175 M., abfallende billiger. Für 
per 100 Pfo., bei 20 pCt. Tara ziemlich geräumt, während von erſteren mittleren und geringe . ſchleſiſche und poſener Graupen⸗ 
nur ein geringer Theil zu knappen Montagspreiſen verkäuflich war. — gerſten bei Preiſen von 160-165 N. hier etwas beſſere Frage bei in⸗ 
Kälber. Bei rubigem Geſchäft verblieb J. und auf 54— 58, während deſſen noch immer Überwiegendem Angebote. 
IIa. ein wenig zurückging und nur 42—48 Pf. per 1 Pfd. Schlacht: Hafer, matter, ruſſ. Waare in Kahnladungen mit 145—155 M. 
gewicht erreichen konnte. — Hammel. Es wurden etwa 80 Stück per 1000 Ko. cif. bier, böhm. Durchſchnittswaare 160—163 M. cif. 
ſehr verſchiedener Qualität dem Markt entnommen und dienten die hier nach Qualität gebandelt. Schleſier ſcheint für uns daher unten» 
letzt erzielten Preiſe ohngefähr als Anhalt. : N tabel zu werden, dagegen fanden feine bairiſche und mähr. Primahafer 

A Neutomiſchel, 9. März. [Hopfenbericht.] Die Leb⸗ mit 170—175 bier Abſatz. Wir haben namentlich in ruf. Hafern bes 
haftigkeit un Hopfengeſchäfte, die in den zuletzt vergangenen Wochen deutende Zufubren bier zu gewärtigen, doch erhoffen wir andererſeits 
am biefigen Plate ſich kundgab und welche die Hoffgung der Produ⸗ auch einen großen Bedarf benachbarter Provinzen. m 
zenten, die noch bedeuterde Beſtände an Hopfen auf Lager haben, neu Delfaaten faſt ohne Umſätze, dagegen prima Viktoriaerbſen 
belebte, bat ſeit einigen Tagen einem ruhigen Verkehre Platz gemacht. gut begebbar zu 225 235 M. bier, feine noch darüber, kleine weiße 
Die Umjäge waren darum in letzter Zeit nur von geringer Bedeutung, Koch⸗ und Saaterbſen 175-190 M. Futtererbſen 165—168 M. per 
denn es wurden meiſtens nur kleinere Quantitäten des roduktes von 1000 Ko. pari bier, Wicken gut gefragt und mit 175—185 M. per 
den Platzhändlern für Brauerkundſchaft übernommen. Da die meiſten 1000 Ko. bier in prima Qualitäten zu plaziren, Mittelſorten billiger. 
Eigner zur Abgabe ihres Hopfens gern bereit find, fo wurden faſt Gelblupinen auf 155-165 M. bier in guter und prima Waare ges 
ſämmtliche Abſchlüſſe zu niedrigen Preiſen gemacht, denn man bezahlte ſtiegen, abfallende billiger, geringe ſogar vernachläſſigt, blaue obne 


de e ges Deuticen Cie: . . el 
en, der auf den 12. April einzuberufenden Öeneralveriamm ung die 3 ; 
Bertbeilung, einge Dividende von 16 M. = 134 pCt. pro 1881 vorzu* Bukareſt, 10. März. Die Kammer bewilligte mit 69 


schlagen. Die Gewinnreſerve ſoll, wie im vorigen Jahre mit 150,000 [gegen 3 Stimmen einen Kredit von vier Millionen zur Armee 
M. dotirt werden, zum Vortrag in neuer Rechnung gelangen circa Ausrüſtung. 


250,000 M. — — — 
& Stettin, 10. März. [Wochenbericht von Landshoff Berlin, 11. März. [Privat⸗Telegramm der 
und Heſſel.] Witterung n der Woche regneriſch, in, den „Poſener Zeitu ng“.] Der Geheime Ober⸗Regierungs⸗ 
eizen verlor fowohl fur Loko- Rath, Abgeordneter v. Brauchitſch, früherer Landrat) in Deutſch⸗ 
Krone, iſt geſtern Abend plötzlich im 47. Lebensjahre hier ge⸗ 


waare wie für Termine ferner einige Mark im Werthe. Gelber mär⸗ 
ker und pommerſcher Weizen wurde je nach Qualität 200—220 Mark = 
Berlin, 11. März. Das Abgeordnetenhaus ſetzte auf 
Antrag des Abg. Köhler die dritte Berathung der Eiſenbahnvorlage 
von der Tagesordnung bis nach der Feſtſtellung des finanziellen 
Garantiegeſetzes ab, obwohl die Miniſter Bitter und Maybach 
erklärten, das Zuſtandekommen des Garantiegeſetzes ſei unzwei⸗ 
felhaft. Der Etat der indirekten Steuern wurde nach der Re⸗ 


ü Witterung im Felde ſtark beſchäftigt ſind, daher gierungsvorlage genehmigt bis auf Kapitel 9 der Ausgaben 
war fremder Weizen mehr beachtet. Paris für Mehl ferner gewichen. (Zoll⸗ und Steuererhebung), welches der Budgetkommiſſion über 
wieſen wurde. Ebenſo wurden die Einnahmen des Kultusetats 
ohne Debatte genehmigt. 

Bei Beginn der Sitzung theilte der Präſident den geſtern 


160 M., für 117/18 Pfd. 161 M. ohne zu größeren Abſchluͤſſen gelan⸗ erfolgten plötzlichen Tod des Geheimen Ober⸗Regierungsraths 
gen je 18 8 En an Dur 0 Br Roogen l 150 M.] v. Brauchiſſch mit. 10 

kranſito offerirt. Aus Petersburg wird berichtet den | Darmſtadt, 11. März. Die zweite Kammer beſchloß, die 
habern von Waare geforderten hohen Preiſe nach keiner Richtung hin Regierung zu erſuchen, bei der bevorſtehenden Berathung und 


Rendiment geben, und der Getreidemarkt daher ganz paſſiv und in 1 ' j 
abwartender Haltung verbleibt. Aus Südrußland dagegen ſollen grö Beſchlußfaſſung über die Monopolfrage im Bundesrath ſich gegen 
die Einführung des Tabaksmonopols zu erklären. 


ßere Quanten verſchifft ſein reſp. zur Verladung bereit liegen. Holland 
Angekommene Fremde, 


war für Roggen matt und e — Gerſte in heller, vollkörm⸗ 
Poſen, 11. März. 


ger, geſunder Waare behauptet, a 

MNylius' Hotel de Dresde. Die Rittergutsbefi Baron 
ür von Zobeltitz aus Rumianek, Baron von Maltzahn aus Helin, Lieute⸗ 
nant Somme und Frau aus Libartowo, Landſchafts⸗Rath Hinſch aus 
Lachmirowitz, kal. Domänenpächter Fuß u. Frau aus Bolewitz, Geh. Rath 
Dittmer aus Berlin, Arzt Dr. Löſer aus Thorn, Lebens⸗Verſicherungs⸗ 
Direktor Gallus aus Leipzig, Fabrikant Jacobi aus Glogau, die Ton⸗ 
fünſtler Profeſſor de Ahna, Barth und Hausmann aus Berlig. die 
Kaufleute Jacoby und Frau aus New⸗York, Schönfärber aus Berlin, 
Hurm aus Bremen, Krone aus Flatow, Henn aus Kulm. 


Lokowaare und nahe Termine in Folge deſſen ferner gewichen. r 
Sommertermine zeigte ſich einige Kaufluſt und läßt ſich auch nicht 
verkennen, daß Preiſe nicht hoch und der Spekulation Chancen bieten 


dürften. 

— Magdeburg, 9. März. [Bericht von Tuſcher u. Opitz 
in Magdeburg.] Bei überaus mildem Wetter macht die Vegeta⸗ 
tion ichen een 95 Ba 8 0 es ac Wit jetzt 5 
erfreulichen Ausſichten auf ein gute ejabr nicht durch Witterungs⸗ n aus 
eebilden vernichtet werden, jedenfalls brauchen wir bald ausgiebige Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Graf 
Regen! — Rehbinder aus Polen, Fuß und Frau aus Paradies, Fil. von Sied⸗ 

Für faſt alle Artikel war der Handel bier ein ſehr flauer in letzter mogrodzka aus Paradies, von Gutowski und Frau aus Smuſzewo, 
Zeit, es war weder bei Beginn von, noch bei Verſendungen nach aus⸗ Graf Poninski und Frau aus Dominowo, von Dobrowolski aus 
80 ein annebinbaret Nutzen herauszurechnen und fo ruhte der Ver⸗ Polen, Waligorski aus Skorzewo, Janaſz aus Polen, Kaufmann Fern⸗ 
ehr faſt vollſtändig. 5 6 k Se 

5 Trotzdem haben aber Preije verhältnißmäßig nur wen; eingebüß 
und plaziren wir heute bier prima hieſ. Landweizen mit 228—230 M., 
melirte gute Sachen & 224—228 M., abfallende und rauhe Waaren je 
nach Qualität mit 210—220 M., während feine polniſche Weißweizen 


eee ci IT: : ; Morgens 1,42 
Ab Zr eif, gehandelt und bahnfrei hier zu ähnlichen Preiſen III 
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Terantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [E. Röftel] in Poſen. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Pofen, am 10: März Mittags 1.46 Meter. 
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